
Somborn-Michelbach-Somborn 
Elisabeth Müller / Margarete Schmitt 

                

Sonntag  8. 10. 2017 
9:30  Turnhalle Lieblos 
Bericht: Marga Schäfer 

Am Sonntag, den 08.10.2017 trafen sich insgesamt 21 Wanderfreunde auf 
dem Parkplatz der Kopernikus-Schule in Somborn um nach Michelbach zu 
wandern. 
Bevor sich die Wandergruppe in Bewegung setzte, wurden zwei 
Wanderer durch Marga Schäfer ausgezeichnet. Es sind dies 
Manfred Eser für 50 Wanderungen und Aline Pankerl für 125 
Wanderungen. Nun ging es los.  
Der Wanderweg führte uns zunächst an den Schrebergärten vorbei 
zum Ortsrand von Somborn. Von dort ging 
es, leicht ansteigend, auf einem 
Wirtschaftsweg zum „Schwedenkreuz“ 
und Birkenhainer Straße. Der Wanderweg 
führte uns nun weiter zu den Albstädter 
Tennisplätzen und Fischteichen. Von dort 
ging es weiter auf einem leicht 
ansteigendem Weg durch den Wald in 
Richtung Michelbach. Aus dem Wald 
herauskommend lag das berühmte 
Michelbacher Weinanbaugebiet 
„Apostelgarten“ vor uns. Ein magischer 
Ort des fränkischen Weines. 
Die Wandergruppe wurde mit einem herrlichen Rundblick 
auf die Skyline von Frankfurt und den Kahlgrund belohnt. 
(hier Gruppenbild Nr. P1180981 (2) einfügen) Bei dem Streifzug durch 
den Weinberg konnten die Wanderer an den Schildern, die an den 
Rebstöcken befestigt sind, erkennen welche Rebsorten hier angebaut 



werden. Auf einem Trampelpfad ging es dann hinunter durch das 
Neubaugebiet zum Michelbacher Bahnhof. Hier kehrte, nach einer 
zweieinhalbstündigen Wanderung, die Wandergruppe in das Gasthaus 
„Zum Hahnenkamm“ zur Mittagsrast ein. Nach ausgiebiger 
Mittagspause führte uns der Rückweg am Schlößchen Michelbach 
vorbei weiter durch den alten Ortskern nach Albstadt. Kurz vor 
Albstadt bog der Weg ab und führte uns über die blaue Brücke zum 
Schloß Maisenhausen. Von dort ging es dann weiter an der 
Birkenhainer Halle vorbei auf einem Wirtschaftsweg in Richtung 
Somborn. Für den Rückweg benötigte die Wandergruppe ca. eineinhalb 
Stunden. 
Die Wandergruppe bedankt sich bei den beiden Wanderführerinnen 
Elisabeth und Margarete für die sehr schöne Wanderung.  


